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Kater Ferdi 
 

 
 

Eines Tages brachte meine Oma ein Körbchen, das 
mit einem Tuch zugedeckt war, nach Hause. 
Ich rätselte, was wohl in dem Körbchen drin wäre. 
Plötzlich hörte ich ein leises Miauen und ich nahm 
das Tuch ab. Da war ein grau-weiß gestreiftes Kätz-
chen im Körbchen, das auf Entdeckungstour gehen 
wollte und sofort heraushüpfte. 
Das Kätzchen, das in seinem grau-weiß-melierten 
flaumigen Fell neugierig unsere Wohnung durch-
streifte, nannten wir „Ferdi“. Zunächst spielte es an 
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den Vorhängen, lugte in jedes Loch, pieselte in die 
Blumentöpfe und manchmal auf den Fußboden. 
Bald darauf ließen wir es auch immer wieder mal in 
den Garten, damit es sich an die Umgebung gewöhn-
te. 
Ein kleines Katzenklo mussten wir auch anschaffen, 
ein Wännchen mit Streu, damit es sich an die Rein-
lichkeit gewöhnte. 
Aber Ferdi konnte noch weit mehr. Immer, wenn 
morgens der Wecker läutete und Ferdi wach und 
ausgeschlafen war, trottete er bis zur Türe, hüpfte 
auf die Türklinke und machte sich selber die Türe 
auf. 
Gassi gehen durfte er nur an der Leine wie ein klei-
ner Hund, aber manchmal wenn er mit seinem Herr-
chen Gassi ging, witterte er eine Maus oder irgend-
einen anderen Kater, wurde bei Ferdi der Instinkt 
geweckt, dass er spontan an der Leine sein Herrchen 
zog und sich losriss. Dann ging es über Stock und 
Stein und da gab es für Ferdi kein Halten mehr. Er 
sprang auf die Mauer, weil er wieder mal Witterung 
aufgenommen hatte. Diesmal war er als Kater ge-
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